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GEORGSMARIENHÜTTE.
Die Kolpingsfamilien Oesede
und Kloster Oesede laden
zum Weihnachtslieder-Sin-
gen am Samstag, 30. Dezem-
ber, ein. Ab 18 Uhr werden
rund um Tannenbaum und
Krippe Weihnachts- und
Winterlieder angestimmt.
Liedwünsche sind willkom-
men. In einer Pause werden
vor der Kirche Getränke an-
geboten.

Weihnachtslieder
in St. Johann

GEORGSMARIENHÜTTE.
Am Samstag, 13. Januar,
führt eine Halbtagesfahrt zur
Krippenlandschaft in der
Krypta der St. Antonius Basi-
lika Rheine mit anschließen-
dem Kaffeetrinken im Kol-
ping-Bildungshaus Salzber-
gen statt. Interessierte mel-
den sich bis zum 9. Januar in
den Pfarrbüros St. Peter und
Paul, Telefon 05401/86420,
oder Heilig Geist, Telefon
05401/59414, an. Die Kosten
(etwa 24 Euro) richten sich
nach Anzahl der Teilnehmer.
Der Bus fährt von den Halte-
stellen Luttmann/Egge um
13 Uhr, Heuer/Dröper 13.05
Uhr, Obermeyer, 13.08 Uhr,
Wiemann 13.09 Uhr, Karoli-
nenhöhe 13.10 Uhr und Gil-
dehaus 13.12 Uhr ab. Die
Rückkehr ist gegen 18 Uhr
vorgesehen. Veranstalter ist
die Kolpingsfamilie Oesede.

Fahrt zur
Krippenlandschaft

GEORGSMARIENHÜTTE.
Die Heimatgruppe Nieder-
schwedeldorf lädt am Sonn-
tag, 7. Januar, um 14.30 Uhr
zu einer schlesischen Weih-
nachtsandacht in der Pfarr-
kirche St. Johann in Kloster
Oesede ein. Es singt der Ge-
mischte Chor Harderberg.

Schlesische
Weihnachtsandacht

rop VERSMOLD. Facetten-
reich wie die Nacht selbst
präsentiert sich noch bis
Sonntag, 7. Januar, die Mit-
gliederausstellung des
Kunstkreises in der Galerie
et. Das von Vorstand und Bei-
rat gewählte Thema beflügel-

te: Über 40 Künstler aus den
Reihen des Vereins ließen in
56 Werken ihrer Kreativität
freien Lauf. Das Ergebnis
präsentiert sich mit einer be-
merkenswert breiten Vielfalt
an thematischen Akzenten,
Techniken und Materialien.

Da begleitet ein silbriger
Sternschnuppenschauer bei
Svenja und Nils Gödeke ro-
mantisch den nächtlichen
Ritt. In geheimnisvollen Ac-
rylfarben breitet sich die
nächtliche Landschaft von
Sieglinde Hofmann im
Mondlicht aus. Dann wieder
zucken bei Ella Weber dro-
hend die Blitze durch den
nachtschwarzen Himmel.

Öl, Acryl, Aquarell oder
Mischtechniken, mal ver-
träumte abendliche Winter-

landschaft,
mal stürmi-
sche See: Die
Nacht fand
mit dem Pin-
sel in vielfäl-
tiger Weise
den Weg auf
die Lein-
wand. Und
sie inspirier-
te auch die
Fotografen
unter den
Mitgliedern
des Kunst-
kreises.
Eine dunkle
Gasse, eine
einsame
Straßenlater-
ne und eine
Frau, deren
Gesicht al-
lein sich aus
den Schatten
der Nacht
löst: Span-
nungsvoll
setzten Mar-

lene und Levin Baumeister
das Thema mit den Mitteln
der Fotografie in Szene. Mit
einem Augenzwinkern wid-
mete sich unterdessen Diet-
mar Hähnel der Nacht. Die
kann unbedachten Autofah-
rern schnell eine unliebsame
Begegnung mit Reh- und an-
derem Wild bringen. Und so
bringt der Künstler kurzer-
hand Wild und Warnschild in
einem dreidimensionalen
Bild vor den abendlichen
Wald.

Überhaupt fehlt es zur Mit-
gliederausstellung nicht an
überraschenden Ideen. Ei-
nen kritischen Akzent setzt
dabei Gabi Masmann, die mit
unzähligen leeren Tabletten-
blistern auf Holz an durch-
wachte Nächte erinnert. Und
weil die Nacht nicht nur die
Künstler, sondern auch Poe-
ten und Schriftsteller beflü-

gelt, fehlt Joseph von Eichen-
dorffs berühmte „Mond-
nacht“ - in künstlerischer
Aufarbeitung - ebenso wenig
wie die „Fischverkäuferin“
des Versmolder Lyrikers
Hartwig Kuhn.

Nachts sind alle Katzen
grau? Mag sein. Die Kunst ist
es allerdings nicht. Sie ent-
lockt in der Galerie et der
Nacht die unterschiedlichs-
ten Facetten. Davon können
sich Besucher mittwochs von
15 bis 17 Uhr, samstags von 11
bis 13 Uhr sowie sonntags
von 11 bis 13 Uhr und von 15
bis 17 Uhr überzeugen. An
den Feiertagen und „zwi-
schen den Jahren“ bleibt die
Galerie et geschlossen. Der
Kunstkreis macht unterdes-
sen schon neugierig auf die
nächste Mitgliederausstel-
lung: In 2018 geht es um den
„Schönheitsfehler“.

Facettenreiche Nacht
Mitgliederausstellung des Versmolder Kunstkreises

Sie beflügelt die Dichtung
wie die Kunst, lässt die
Sterne funkeln und die
sprichwörtlichen Katzen
grau werden. Sie ist ro-
mantisch, beängstigend,
geheimnisvoll und immer
wieder anders. Gründe
genug für den Versmolder
Kunstkreis, der Nacht ei-
ne eigene Ausstellung zu
widmen.

Beim Kunstkreis Versmold hat die Nacht
viele Gesichter. Fotos: Petra Ropers

Gemälde, Fotografien, Objekte und sogar Gedichte: Facet-
tenreich präsentiert sich die Ausstellung zur „Nacht“.


